
Lenau, Nikolaus: 3. (1826)

1 Durch den Hain mit bangem Stoße

2 Die Gewitterlüfte streichen;

3 Tropfen sinken, schwere, große,

4 Auf die Blätter dieser Eichen.

5 An ein banges Herzensklopfen

6 Mahnt mich dieser Bäume Schwanken,

7 Mahnt mich an Gewittertropfen,

8 Die aus lieben Augen sanken.

9 Muß ein großer Schmerz in Zähren

10 Sich entlasten unaufhaltsam,

11 Stürzen ihm die großen, schweren

12 Tropfen plötzlich und gewaltsam.

13 War die Träne noch zu fassen,

14 Kam sie nicht hervorgebrochen,

15 Denn der Schmerz will sie nicht lassen,

16 Will sie heißer, herber kochen.

17 O! es waren heiße, herbe,

18 Die aus ihren Augen quollen;

19 Und ich werde, bis ich sterbe,

20 Sehen diese Tränen rollen.
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